
Modul BBGW5.1.19 Funktionelle Biodiversität der Pflanzen 
Modulnummer/-code                  BBGW5.1.19 
Modultitel (deutsch)                  Funktionelle Biodiversität der Pflanzen 
Modultitel (englisch)                  Functional biodiversity of plants 
Modulverantwortlicher                  Professur für Biodiversität der Pflanzen (Prof. Dr. C. Römermann) 
Voraussetzungen für Zulassung zum Modul                       Keine 
Verwendbarkeit (Voraussetzung wofür)                              Keine 
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-oder Wahlmodul)   Wahlpflichtmodul 
Häufigkeit des Angebots (Zyklus)                                           jedes 2. Semester (ab Wintersemester) 
Dauer des Moduls                                                                    1 Semester 
Zusammensetzung des Moduls                                 2 V/S: Funktionelle Biodiversität3 Ü: Funktionelle  
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)                              Anpassungen der Pflanzen 
Leistungspunkte (ECTS credits)                        6 LP 
Arbeitsaufwand (work load)                            180 h 
- Präsenzstunden                                                 75 h 
- Selbststudium                                                  105 h 
(einschl. Prüfungsvorbereitungen) 
Inhalte                                      Das Seminar/Vorlesung gibt einen Überblick über die Grundlagen der  
                                                  Biodiversitätsforschung und vertieft geobotanische Grundkenntnisse. Es          
                                                  werden aktuelle Studien diskutiert, die sich mit der funktionellen Analyse  
                                                  von Vegetationsveränderungen bei sich ändernden  
                                                  Bedingungenbeschäftigen. In der Übung wird die Reaktion von  
                                                  Pflanzenarten auf sich ändernde Umweltfaktoren unter experimentellen  
                                                  Bedingungen erfasst. Hierzu werden zu vorgegebenen Fragestellungen  
                                                  funktionelle Merkmale von Pflanzen zur Charakterisierung ihrer  
                                                  Leistungsfähigkeit erhoben und die Daten mit Hilfe adäquater   
                                                  statistischer Methoden gemeinsam ausgewertet und vergleichend   
                                                  interpretiert. 
Lern- und  
Qualifikationsziele                 Vertiefte Kenntnisse von Habitatansprüchen, Anpassungen und  
                                                  Plastizität von Pflanzen; Fähigkeit zur selbständigen  
                                                  Durchführung grundlegender biodiversitätsbezogener Untersuchungen;  
                                                 Fähigkeit zur mündlichen Präsentation und zur schriftlichen Bearbeitung  
                                                 wissenschaftlicher Themen. 
Voraussetzungen für die Zulassung  
zur Modulprüfung                                    Seminarvortrag mit Handout (LNw) im Seminar. Aktive  
                                                                     Teilnahme an S. 
Voraussetzungen für die                        Schriftlicher Praktikumsbericht oder Poster (100%) 
Vergabe von Leistungspunkten             
(Prüfungsformen); einschl.  
Notengewichtung in % 
Empfohlene Literatur                          Frey &Lösch (2010) Geobotanik – Pflanze und Vegetation in  
                                                                Raum und Zeit. Spektrum. 
Unterrichtssprache                              Deutsch 
 


